
Neues aus dem Gemeindeamt 

Vor ein paar Monaten schrieb ich an dieser Stelle, wie sehr es mich freut, dass der Blick aus 

dem Erkerfenster in meinem Büro, endlich wieder eine aktive Hauptstraße und belebte 

Geschäftslokale zeigt. Jetzt empfinde ich beim Hinausschauen Wehmut über das scheinbar 

nicht enden wollende Corona Szenario. Alles muss wieder den aktuellen Lockdown-Regeln 

Nummer 4 folgen. 

Trotz Lockdown wird die Arbeit rund um die Gemeinde nicht weniger, sondern mehr. Der 

Gemeinderat war in seiner letzten Sitzung raumordnerisch wieder sehr aktiv. Gemäß der 

neuen Stellplatzverordnung ist bei jedem Um-, Zu- oder Neubau ab einer Anzahl von 15 

benötigten Parkplätzen eine Tiefgarage oder ein Parkdeck zu errichten. Dies gilt für das 

gesamte Gemeindegebiet. Bebauungspläne wurden für die Familien Thanner (Jakob-Moser-

Straße) und Dalsass (Einfahrt Mitte) erlassen. Vizebürgermeister Eberharter versicherte, bis 

Ende der Legislaturperiode das Einvernehmen der Grundeigentümer in Bezug auf die 

Gehsteig-Errichtung in Eckartau voranzutreiben. Am Waldfriedhof wurde ein „Beispiel-

Urnengrab“ professionell errichtet. Ich bitte euch beim nächsten Spaziergang oder 

Gräberbesuch dieses zu betrachten und gegebenenfalls Anregungen und/oder Fragen an 

den Friedhofswärter Martin Bliem zu richten. 

Ab dem Jahr 2022 wird die Marktgemeinde Mayrhofen Klimabündnis Gemeinde. Diese 

Mitgliedschaft hat unter anderen den Vorteil, dass sich Bürgerinnen und Bürger kostenlos 

ihre Wohnung oder ihr Haus einem Energiecheck unterziehen können. Auch für Betriebe ist 

diese Möglichkeit gegeben. 

Erfreut bin ich über die Zuwendung des Landes Tirol, betreffend „Neues Sportheim“. Ein 

Einmalzuschuss in der Höhe von Euro 300.000,- wurde auf das Konto der Gemeinde 

überwiesen. Danke dafür! 

Das „Alte Schulhaus“ an der Hauptstraße soll einer neuen Belebung zugeführt werden. 

Welche Inhalte dieses haben soll, wird unter Mitwirkung der Bevölkerung eruiert. Wer 

Mitgestalten will, möge sich bitte im Amt melden, Telefon 05285 64000. 

Ein großer Wunsch zum Schluss: Nehmt die Einladung zur Corona-Impfung an! Dieser Tage 

besteht die Möglichkeit, sich im Europahaus den ersten, zweiten oder dritten Stich 

abzuholen. Ebenfalls ist in diesem Zusammenhang der Austausch mit unseren Ärzten 

möglich. Danke für das Gemeinsame. 

Mit einem abschließenden Gruß der Verbundenheit wünsche ich allen Bürgerinnen und 

Bürgern möglichst sorgenlose Adventtage.  

Eure Bürgermeisterin, Monika Wechselberger 


